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Beschlussprotokoll der 
Einwohnergemeindeversammlung 

 

Mittwoch, 13. September 2023 
20:00 – 22:25 Uhr 

 
 
 
Anwesend: 181 Stimmberechtigte 
    12 Gäste 
 
 
Traktanden 
 
 
1. Beschlussprotokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 13. Juni 2023 
 
://: Das Beschlussprotokoll der Einwohnergemeindeversammlung vom 13. Juni 2023 

wird mit 181 : 0 Stimmen bei 0 Enthaltungen genehmigt. 
 
 
2. Führungsmodell kommunale Schulen Stufe Primarschule – Beschlussfassung 
 
://: Mit 176 : 0 Stimmen bei 5 Enthaltungen wird das Schulratsmodell als 

Führungsstruktur der Primarschule Bubendorf beschlossen. 
 
3. Totalrevision Nachtparkingreglement – Beschlussfassung 
 
://: Mit 171 : 3 Stimmen bei 7 Enthaltungen wird die Totalrevision des 

Nachtparkingreglements beschlossen. 
 
 
4. Revision Zonenvorschriften Siedlung – Beschlussfassung 
 
://: Mit 153 : 21 Stimmen bei 7 Enthaltungen wird die Revision der Zonenvorschriften 

Siedlung beschlossen. 
 
Die Traktanden 2, 3 und 4 unterliegen dem fakultativen Referendum. 
 
Für das Beschlussprotokoll 
Gemeindeverwalter-Stv. 
Julia Wäspe 
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Traktandum 2 
 
 
Erweiterung Kindergarten Langgarben 
Die Untersuchungen im Rahmen der Schulraumplanung ergaben, dass die 
bestehenden Räumlichkeiten des Kindergartens Langgarben (Baujahr 1959) für zwei 
Kindergartenklassen nicht mehr den Vorgaben des Kantons entsprechen. 
Aus diesem Grund wurde nach genauen Bedürfnisabklärungen ein Vorprojekt für eine 
Erweiterung des Kindergartens erstellt. 
Im Rahmen der Erweiterungsarbeiten sollen auch die ebenfalls aus dem Jahr 1959 
stammenden Sanitärleitungen ersetzt werden. Zudem ist geplant, das Dach mit einer 
Fotovoltaikanlage zu versehen. 
Die Kosten für diese Arbeiten belaufen sich auf CHF 1'325'000.00. 
 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung für die Erweiterung des 
Kindergartens Langgarben das Kreditbegehren in der Höhe von 
CHF 1'325'000.00 zu genehmigen. 
 



Seite 4 
 

Traktandum 3 
 
 
Ersatz Kunstrasen Sportplatz Brühl 
Die Gemeinde ist Eigentümer der Sportplätze Brühl. Zum geplanten Erneuerungs-
zeitraum im ersten Quartal 2025 werden diese eine Nutzungsdauer von 15 Jahren 
erreicht haben. Gemäss Zustandsbericht von Juni 2022 ist die Nutzungsdauer bereits 
heute erreicht. Im Bericht wird eine Erneuerung im Jahr 2024 empfohlen. Die Kunst-
rasenfasern lösen sich auf und erzeugen Microplastik, und es besteht die Gefahr das 
sich öffnende Nähte zu Stolperfallen werden und somit eine Unfallgefahr bergen. Die 
Gemeinde beabsichtigt die Ausschreibung im Q1-2 / 2024 und die Erneuerung im Q1 
/ 2025 durchzuführen. 
 
Die Gemeinde hat unterschiedliche Kunstrasentechnologien betrachtet und von Mit-
gliedern des FC Bubendorf testen lassen. Aufgrund der Testresultate soll eine ver-
gleichbare «verfüllte» Kunstrasentechnologie, wie bisher, zum Einsatz kommen. 
Diese Technologie ist kostengünstiger als ähnliche Technologien in der Anschaffung 
und die Mitglieder des FC Bubendorf haben Erfahrung bei den Unterhaltsarbeiten. 
Dieser Umstand führt zu einer Kostenreduktion bei den jährlichen Unterhaltskosten. 
 
Die 25 Mannschaften des FC Bubendorf nutzen die Kunstrasenplätze ca. 60 Stunden 
pro Woche (ohne Spiele). Die hohe Auslastung bestätigt die Notwendigkeit und die 
Leistungsfähigkeit eines Kunstrasenplatzes gegenüber einem Naturrasen und bestä-
tigt den damaligen Entscheid für diese Technologie. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung für die Erneuerung des 
Kunstrasens in der Sportanlage Brühl ein Kreditbegehren in der Höhe von 
CHF 1'400'000.00 zu genehmigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 



Finanzplan Gemeinde Bubendorf (2024 - 2028)
(Ohne Verbünde und Spezialfinanzierung Wasser, Abwasser und Abfall)

Sachgruppen (in Fr. 1'000.--) Budget 2024 Budget 2025 Budget 2026 Budget 2027

A E A E A E A E A E

30  Personalaufwand 8'002 8'156 8'313 8'473 8'636

31  Sach- und übriger Betriebsaufwand 2'826 3'124 3'108 3'155 3'139

33  Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'154 1'130 1'288 1'262 1'334

34 Finanzaufwand 220 257 265 272 273

35 Einlage in Fonds und Spezialfinanzierungen 0 0 0 0 0

36 Transferaufwand 5'781 5'816 5'851 5'886 5'921

38 Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0 0 0

39 Interne Verrechnung 138 136 134 132 130

40  Fiskalertrag 12'360 12'329 12'888 13'312 13'804

41  Regalien und Konzessionen 31 31 31 31 31

42 Entgelte 919 972 981 972 981

43 Verschiedene Erträge 0 0 0 0 0

44  Finanzertrag 508 505 505 512 519

45  Entnahme aus Fonds und Spezialfinanzierungen 19 0 0 0 0

46  Transferertrag 3'132 3'134 3'140 3'137 3'127

48 Ausserordentlicher Ertrag 365 374 374 374 392

49  Interne Verrechnungen 207 207 207 207 207

18'122 17'541 18'619 17'552 18'958 18'126 19'180 18'545 19'434 19'061

Mehrertrag (-) / Mehraufwand (+) 581 1'067 832 636 373

18'122 18'122 18'619 18'619 18'958 18'958 19'180 19'180 19'434 19'434

Budget 2028
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Traktandum 4 
 
 
Erläuterungen zum Aufgaben- und Finanzplan 2024 – 2028 
 
Allgemeine Bemerkungen zum Aufgaben- und Finanzplan 
 
Damit der Finanzplan der Gemeinde nur die effektiven Aufwändungen und Erträge der 
Einwohnergemeinde abbildet, werden die Zahlen der Verbünde (Feuerwehr, Zivilschutz, 
KESB) und der Spezialfinanzierungen (Wasserversorgung, Abwasser- und 
Abfallbeseitigung) im Finanzplan nicht dargestellt. Somit zeigt der Finanzplan der 
Gemeinde Bubendorf nur noch die effektiven Umsatzzahlen ohne die umsatzerhöhenden, 
in der Gesamtheit aber kostenneutralen Verbünde und Spezialfinanzierungen. 
 
Der Aufgaben- und Finanzplan weist am Ende der Berichtsperiode (2028) einen 
gesamthaften Verlust von CHF 3'489’000.00 aus. Die budgetierten Verluste bewegen sich 
in einer Bandbreite von 1.92% (2028) bis 5.73% (2025) des Gesamtumsatzes der 
jeweiligen Erfolgsrechnungen. Sie sind mit einem Eigenkapital (Bilanzüberschuss) von 
CHF 10'877’166.46 und finanzpolitischen Reserven von CHF 1'538'871.91 per 31.12.2022 
gedeckt. 
 
Der Finanzplan wurde aufgrund der bekannten Einnahmen und Ausgaben sowie der 
zukünftigen bereits heute ersichtlichen Veränderungen erstellt. Trotz aller Sorgfalt bleibt er 
mit grossen Unsicherheiten behaftet. Das langfristige Budgetieren der gebundenen 
Ausgaben ist schwierig vorherzusagen. Der Gemeinderat, wie auch die Verwaltung, 
können diese Ausgaben und Einnahmen kaum beeinflussen. Auch kleine, nicht planbare 
Differenzen, vor allem in der Budgetierung der Ausgaben und der Steuereinnahmen, 
können in der Summe die Resultate stark verändern. 
 
Für die Beurteilung der finanziellen Situation der Gemeinde ist nebst dem Finanzplan der 
Einwohnerkasse auch der Investitionsplan wesentlich. Die Investitionen (2024 – 2028) 
sind deutlich höher als der zu erwartende Cashflow. 
 
Der Abschreibungsbedarf, die internen Verrechnungen (+/-) abzüglich den Entnahmen aus 
den Vorfinanzierungen, und der Gewinn (+) oder der Verlust (-) ergeben den 
Cashflow/Cash Drain (+ CHF 1'670'000.00), der für die Eigenfinanzierung von neuen 
Investitionen zu Verfügung steht. Dies führt aktuell zu einer negativen Selbstfinanzierung 
und muss, sofern in den kommenden Rechnungen kein Gewinn ausgewiesen wird, über 
die Aufnahme von Fremdkapital finanziert werden. 
 
Es zeigt sich deutlich, insbesondere mit dem Blick auf die anstehenden Investitionen, dass 
die Gemeinde mit ihren Mitteln auch in Zukunft sehr sorgfältig haushalten muss, um ihre 
Aufgaben finanzieren zu können. 
 
 
30 Personalaufwand 
Der Personalaufwand wurde auf Grundlage der Kosten 2023 fortgeschrieben und um 
den ordentlichen Erfahrungsstufenanstieg erhöht (1%). Ab dem Jahr 2025 ist ein 
Teuerungsausgleich von 1.0% eingerechnet.  
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31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 
Beim Sachaufwand wird mit einer Teuerung von 1% ab 2025 gerechnet. Die 
entsprechenden Positionen wurden aufgrund von Erfahrungswerten im Finanzplan 
berücksichtigt. Sie wurden um die periodisch anfallenden Kosten (z. B. Service 
Feuerlöscher, Ölfeuerungskontrolle, Service Lüftungsanlagen, etc.) erhöht oder 
reduziert. Die für das Jahr 2024 geplante Auslagerung der Informatik der Gemeinde 
in ein Rechnungszentrum und die neue Steuerlösung führen ab dem Jahr 2025 zu 
zusätzlichen Kosten von CHF 250'000.00. Die bereits bekannten grösseren 
Anschaffungen in den Jahren 2025 – 2028 wurden ebenfalls berücksichtigt. 
 
33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 
Die bestehenden Anlagen des Verwaltungsvermögens (Anschaffung vor dem 
31.12.2013) werden mit fix-degressiven Abschreibungssätzen innert 18 Jahren 
abgeschrieben. Die Investitionen ab 2014 werden nach den neuen Vorgaben 
(Anlagekategorien) und den neuen Abschreibungssätzen linear vom 
Anschaffungswert abgeschrieben. Die Abschreibungssätze betragen je nach 
Kategorie zwischen 2% (Reservoire) und 20% (EDV Hardware). Ausserplanmässige 
(ausserordentliche) Abschreibungen können nur noch bei effektiv verkürzter 
Restnutzungsdauer getätigt werden. Die Abschreibungen werden gemäss dem 
Investitionsplan der Gemeinde berücksichtigt. 
 
34 Finanzaufwand 
Veränderungen beim Finanzaufwand ergeben sich grundsätzlich aus den benötigten 
Fremdkapitalmitteln und den Änderungen der Zinssätze bei der Neuanlage von 
Fremdkapital. Im Jahr 2025 muss ein Fremdkapitalkredit über CHF 3'000'000.00 und 
im Jahr 2026 einer über CHF 1’000'000.00 refinanziert werden. Dies führt aufgrund 
der gestiegenen Zinssätze zu den entsprechend höheren Kosten. Bei den 
Vergütungszinsen und den Skonti wird mit einem Betrag von CHF 75'000.00 
gerechnet. Ebenfalls wird der Unterhalt der Liegenschaften des Finanzvermögens 
(Lindenblöcke, Wohnheim für Asylsuchende, Hauptstr. 59) über diese Kostenart 
verbucht (CHF 47'850.00 / Jahr 2024).  
 
36 Transferaufwand 
Die Beiträge an die Pflegekosten der Alters- und Pflegeheime, die 
Ergänzungsleistungen AHV, die Sozialhilfe und die primären Massnahmen der 
Kindes- und Erwachsenenschutzbehörde werden aufgrund der demographischen 
Entwicklung pro Jahr um CHF 35‘000.00 erhöht.  
 
39 Interne Verrechnungen 
Über die internen Verrechnungen werden die Kosten (Personal-, Betriebs- und 
Kapitalkosten) auf die einzelnen Funktionen verteilt. Weil die Funktionen der 
Spezialfinanzierungen (Wasserversorgung, Abwasser- und Abfallbeseitigung) und 
der Verbünde (KESB, Zivilschutz, Feuerwehr) nicht im Finanzplan abgebildet 
werden, stimmen die Beträge nicht mit den internen Verrechnungen auf der 
Ertragsseite (Kontogruppe 49) überein. Die Differenz entspricht den Aufwändungen, 
welche den Spezialfinanzierungen und Verbünden belastet werden. 
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40 Fiskalertrag 
Die Steuern 2024 -2028 der natürlichen Personen wurden aufgrund der Steuern 
2022 und den in den statistischen Angaben zum Finanzplan aufgeführten 
Steuerprognosen berechnet. Es wird für die Jahre 2025 und 2026 mit einem 
Wachstum des Steuerertrages von 4% und in den Folgejahren mit 3.5% gerechnet. 
Bei der Berechnung der Steuererträge 2023 – 2027 der juristischen Personen 
wurden die voraussichtlichen Veränderungen, die aus der Steuervorlage SV17 
resultieren, berücksichtigt. Aufgrund der bereits in der Steuervorlage 17 
beschlossenen weiteren Reduktion der Ertragssteuern im Jahr 2025, wird es auch 
bei der Gemeinde zu den entsprechenden Ausfällen kommen. Bei den 
Kapitalsteuern ist ein Wachstum von 4.3% berücksichtigt. Ab dem Jahr 2026 wurde 
bei beiden Steuerarten ein Wachstum von 5% berücksichtigt. 
 
41 Regalien und Konzessionen 
Dies sind die Erträge aus der Konzessionsabgabe der EBL, der Fisch- und 
Jagdpacht und der Plakatgebühren. Die Beiträge wurden aufgrund der Zahlen aus 
der Rechnung 2023 fortgeschrieben. 
 
42 Entgelte 
Die Entgelte aus den Ersatzabgaben Feuerwehr, Gebühren für Amtshandlungen und 
Rückerstattung Dritter sind relativ stabil. Die Veränderung ist auf die alle 2 Jahre 
durchzuführende Feuerungskontrolle zurückzuführen. Diese ist kostenneutral, die 
Veränderungen wurden auch im Sach- und Betriebsaufwand (31) entsprechend 
berücksichtigt (CHF 11'000.00). 
 
44 Finanzertrag 
Bei den Verzugszinsen der Steuern wird mit einem Ertrag von CHF 75'000.00 
gerechnet. Der Zinsertrag aus den Darlehen an die P. Börlin-Luder Stiftung steigt 
aufgrund der Neuanlage eines Kredits im Jahr 2026 um CHF 12’150.00 an. Die 
Mieteinnahmen aus dem Verwaltungs- und Finanzvermögen sind stabil und wurden 
auf den Werten des Budgets 2024 belassen (CHF 271'450.00). 
 
45 Entnahme aus Fonds und Spezialfinanzierungen 
Bei den im Jahr 2024 budgetierten CHF 18'900.00 handelt es sich um eine geplante 
Entnahme aus dem Fonds für Schutzraumbauten. Die Entnahme muss noch durch 
das Amt für Militär und Bevölkerungsschutz genehmigt werden. Entnahmen sind nur 
aufgrund der in der Verordnung zum Gesetz über den Bevölkerungsschutz und den 
Zivilschutz BL in §32c aufgeführten Gründe möglich. Der Stand des Fonds beträgt 
per 1.1.2023 CHF 269'159.62. 
 
46 Transferertrag 
Aufgrund der erwarteten Steuereinnahmen 2023 wird für das Jahr 2024 mit einem 
Finanz- und Lastenausgleich von CHF 695'300.00 gerechnet. Neben der Steuerkraft 
der Gemeinde ist auch das Ausgleichsniveau, das für die nächsten Jahre noch nicht 
bekannt ist, ein Punkt, der dazu führt, dass der effektive Betrag nur schwer zu 
bestimmen ist (Ausgleichniveau 2023/ CHF 2'640.00). Aufgrund der Steuervorlage 
SV17 und den daraus folgenden Ertragsausfällen, erhöht der Bund den 
Bundessteueranteil an die Kantone. Davon erhalten die Gemeinden einen Betrag 
von CHF 10 Millionen. Der voraussichtliche Anteil der Gemeinde Bubendorf beträgt 
im Jahr 2024 CHF 201’200.00. Die Entschädigungen des Gemeinwesens (Bund, 
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Kanton, Gemeinden) wurden im Finanzplan anhand der Werte des Budgets 2024 
weitergeführt. 
 
48 Ausserordentlicher Ertrag 
Über den ausserordentlichen Ertrag wird die Auflösung der Vorfinanzierung der 
Mehrweckhalle Dorf und des Garderobengebäudes Brühl verbucht. Ab dem Jahr 
2025 können zusätzlich die Vorfinanzierungen für den Friedhofumbau (Urnenwand 
und Gemeinschaftsgrab) sowie ab dem Jahr 2028 der Knotenausbau 
Gewerbestrasse aufgelöst werden. Die Auflösungen erfolgen analog der 
Abschreibungsdauer der Investitionsobjekte (Hochbauten 30 Jahre / Tiefbau 40 
Jahre). 
 
49 Interne Verrechnungen 
Siehe dazu die Erläuterungen der der Sachgruppe 39. 
 
Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt Gemeindeversammlung den Finanzplan 2024 – 
2028 zur Kenntnis zu nehmen. 



Traktandum 5

Vorlage und Genehmigung des Budgets 2024 der Einwohnergemeindeversammlung inkl. der Budgetkredite 2024

Einwohnergemeinde Bubendorf Budget 2024

Laufende Rechnung

Zusammenzug nach Funktionen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

01 Legislative und Exekutive 334'250 400 302'400 400 294'055.55 420.10

02 Allgemeine Dienste 2'019'450 357'200 2'153'000 332'700 1'919'200.01 369'369.68

11 Polizei 33'000 33'000 23'753.55

14 Allgemeines Rechts- und Vormundschaftswesen 2'275'750 1'666'450 1'955'700 1'507'200 1'891'571.45 1'394'450.25

15 Feuerwehr 603'000 551'000 596'250 552'400 583'484.52 557'699.36

16 Militär und Bevölkerungsschutz 725'900 598'850 688'900 570'450 539'442.10 425'024.75

21 Obligatorische Schule 6'660'550 430'800 6'260'650 399'000 6'091'678.94 463'958.15

31 Kulturerbe 20'200 15'550 10'293.45

32 Kultur allgemein 58'350 41'850 34'892.55

33 Medien 4'000 3'000 3'178.35

34 Sport und Freizeit 585'900 109'750 450'300 110'200 458'268.30 110'757.00

35 Kirche und religiöse Angelegenheiten 1'000 350 1'000 350 937.45 204.35

41 Kranken- und Pflegeheime 1'002'000 1'084'800 945'902.10

42 Ambulante Krankenpflege 423'750 421'950 350'832.75

43 Gesundheitsprävention 238'950 205'000 241'450 209'000 226'245.20 212'949.75

49 ÜbrigesGesundheitswesen 2'550 2'500

53 Alter und Hinterlassene 654'050 5'800 689'100 5'800 687'153.65 5'788.40

54 Familie und Jugend 84'450 65'200 70'924.95 8'446.95

56 Soziales Wohnungswesen 50'000 20'000 25'000 11'894.80

57 Sozialhilfe und Asylwesen 2'814'600 1'414'300 2'209'650 605'800 2'058'785.45 692'296.20

61 Gemeindestrassen/Werkhof 1'198'200 84'450 1'091'750 81'450 1'710'717.10 90'999.55

62 Öffentlicher Verkehr 6'300 60'450 59'000 58'769.50 61'650.00

71 Wasserversorgung 653'800 653'800 638'500 638'500 587'681.29 587'681.29

72 Abwasserbeseitigung 765'000 765'000 680'900 680'900 724'353.35 724'353.35

73 Abfallwirtschaft 288'700 278'300 337'600 326'200 273'990.45 266'060.55

74 Gewässerverbauungen 7'850 7'550 8'130.00

75 Arten- und Landschaftsschutz 31'200 32'950 15'590.15

76 Tierhaltung und übriger Umweltschutz 28'050 23'000 37'200 31'100 25'514.25 23'543.35

77 Friedhof und Bestattung 69'750 1'500 44'650 1'250 423'465.70 2'250.00

79 Raumordnung 34'400 50 64'200 50 5'619.20

81 Landwirtschaft 6'100 6'650 2'815.95

82 Forstwirtschaft 57'000 50'000 50'102.45

83 Jagd und Fischerei 3'950 8'950 4'000 8'950 3'905.20 8'167.00

84 Tourismus 400 400 400.00

85 Industrie, Gewerbe, Handel 1'000 1'000 1'000.00

87 Energie 273'450 224'500 270'950 244'300 234'408.25 213'815.20

91 Steuern 128'050 12'435'000 128'050 11'920'000 131'567.62 13'528'318.20

93 Finanz- und Lastenausgleich 116'400 1'454'900 143'300 1'096'650 171'357.00 913'280.00

94 Ertragsanteil an Bundeseinnahmen 201'200 186'250 173'741.45

96 Vermögens- und Schuldenverwaltung 182'450 368'350 668'900 701'000 377'120.08 136'951.19

97 Rückverteilung 3'500 2'050 5'947.46

99 Nicht aufgeteilte Kosten -31'444.10 -564.97

Total Aufwand und Ertrag 22'443'750 21'862'400 21'510'250 20'270'950 20'977'558.56 20'977'558.56

Aufwandüberschuss (Verlust) 581'350 1'239'300 0.00

Ertragsüberschuss (Gewinn)

22'443'750 22'443'750 21'510'250 21'510'250 20'946'114.46 20'976'993.59

Laufende Rechnung

Zusammenzug nach Sachgruppen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

30 Personalaufwand 10'039'850 9'636'900

31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 4'183'750 3'819'250

33 Abschreibungen Verwaltungsvermögen 1'219'400 1'153'600

34 Finanzaufwand 220'450 705'850

35 Einlage in Fonds + Spezialfinanzierung 79'850 136'450

36 Transferaufwand 6'459'150 5'829'600

38 Ausserordentlicher Aufwand

39 Interne Verrechnungen 241'300 228'600

40 Fiskalertrag 12'360'000 11'840'000

41 Regalien und Konzessionen 31'350 30'350

42 Entgelte 2'098'150 2'019'450

43 Verschiedene Erträge

44 Finanzertrag 516'550 832'050

45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 496'100 451'100

46 Transferertrag 5'754'000 4'504'450

48 Ausserordentlicher Ertrag 364'950 364'950

49 Interne Verrechnungen 241'300 228'600

Total Aufwand und Ertrag 22'443'750 21'862'400 21'510'250 20'270'950 0.00 0.00

Aufwandüberschuss 581'350 1'239'300 0.00

Ertragsüberschuss

22'443'750 22'443'750 21'510'250 21'510'250 0.00 0.00

Investitionsrechnung

Zusammenzug nach Funktionen Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

022 Allgemeine Dienste 360'000 165000

029 Verwaltungsliegenschaften 24000

140 Allgemeines Rechtswesen

150 Feuerwehrverbund Wildenstein 40'000 313'000 138'000

212 Primarschule 410'000 15'000

217 Schulliegenschaften 1'614'000 100'000 5'164.10

341 Sport 1'400'000 10'000

342 Freizeit

615 Gemeindestrassen 375'000 1'565'000 25'161.80

623 Agglomerationsverkehr

710 Wasserversorgung 915'000 100'000 380'000 100'000 9'569.95 263'666.89

720 Abwasserbeseitigung 1'375'000 100'000 332'000 100'000 105'119.40 503'586.75

741 Gewäserverbauungen

769 Übriger Umweltschutz 50'767.10

771 Friedhof und Bestattung 240'000 58'083.75

790 Raumordnung

812 Strukturverbesserung 30'226.25

873 Übrige Energie 186'000

Total Ausgaben und Einnahmen 6'915'000 200'000 2'904'000 338'000 284'092.35 767'253.64

Zunahme der Nettoinvestitionen 6'715'000 2'566'000 483'161.29

Abnahme der Nettoinvestitionen   

6'915'000 6'915'000 2'904'000 2'904'000 767'253.64 767'253.64

Budget 2024 Budget 2023 Rechnung 2022

Budget 2024 Budget 2023 Rechnung 2022

Rechnung 2022Budget 2024 Budget 2023
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15%
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Nettoaufwand der Laufende Rechnung
Budget 2023

Allgemeine Verwaltung Öffentliche Odnung und Sicherheit Bildung

Kultur, Sport, Freizeit, Kirche Gesundheit Soziale Sicherheit

Verkehr UmweltSchutz und Raumordnung Volkswirtschaft

45%

19%

5%1%

29%

0%
1%

Aufwand nach Arten
Personalaufwand Sach- und übriger Betriebsaufwand Abschreibungen Verwaltungsvermögen

Finanzaufwand Transferaufwand Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierung

Interne Verrechnungen

57%

0%

10%0%

2%

2%

26%

2% 1%

Ertrag nach Arten

Fiskalertrag Regalien und Konzessionen

Entgelte Verschiedene Erträge

Finanzertrag Entnahme aus Fonds und Spezialfinanzierung

Transferertrag Ausserordentlicher Ertrag

Seite 11



Investitionsprogramm der Einwohnerkasse

Bezeichnung

A=Aufwand / E=Ertrag Art A E A E A E A E A E A E

Verwaltungsvermögen

Verwaltung Ersatz Server und Hardware und  Dienstleistungen Ausführung BK 235 0 235

Verwaltung CMI Dossier Ausführung BK 50 0 50

Verwaltung Steuerbezug (neue Software) Ausführung BK 75 0 75

Verwaltungsgebäude Sanierung Dach Planung BK 60 0 60

Verwaltungsgebäude Sanierung Dach inkl. Photovoltaik Ausführung BK 365 0 365

Feuerwehrmagazin Anpassung Fluchtwege/Schliessung/Notbeleuchtung/Markierung Ausführung BK 40 0 40

Feuerwehrverbund Ersatz AS-BUS Ausführung BK 90 0 90

Feuerwehrverbund Ersatz Mannschaft-Modultransporter Ausführung BK 80 0 80

Schiessanlage Riedbach Überprüfung  Sanierung Planung BK 25 0 25

Schule Ersatz  ICT Schüler Ausführung BK 170 0 170

Schule Ersatz IT Lehrkräfte Ausführung BK 80 0 80

Schule Ersatz Interaktive Ausrüstung Ausführung BK 160 0 160

KIG Akazien Sanierung und Prüfung Erweiterung Planung BK 25 0 25

KIG Langgarben Erweiterung Unterrichtsraum, Sanitär & Photovoltaik Ausführung SV 1'325 0 1325

KIG Brühl Standortüberprüfung/Sanierung Planung BK 50 0 50

Schulhäuser  Anpassung Fluchtwege/Schliessung/Notbeleuchtung/Markierung Ausführung BK 95 0 95

Schulhaus Dorf Sanierung Planung BK 150 0 50 100

Schulhaus Dorf Sanierung - Innenausbau Ausführung SV 400 0 400

Schulhaus Sappeten 1 Anpassung (Eingang) Ausführung BK 50 0 50

Schulhaus Sappeten 1 Fenster, Malerarbeiten;Fassade Ausführung SV 390 0 390

Schulhaus Sappeten 2 Fenster, Malerarbeiten;Fassade Ausführung BK 100 0 100

Schulhaus Sappeten 2 Sanierung Böden Ausführung BK 110 0 110

Schulhaus Sappeten 2  Installation Photovoltaik Ausführung BK 100 0 100 0

Schulanlage Sappeten Notstromversorgung Planung BK 10 0 10

Schulanlage Sappeten Notstromversorgung Ausführung BK 100 0 100

Schulanlage Sappeten Photovoltaik (Gesamtbetrachtung) Planung BK 30 0 30

Sporthalle Sappeten Sanierung Dach und Photovoltaik Planung BK 84 0 84

Sporthalle Sappeten Sanierung Dach Ausführung SV 1'150 0 1150

Sporthalle Sappeten Sanierung Fenster Ausführung SV 525 0 525

Sportplatz Brühl Sanierung Kunstrassenfeld Ausführung SV 1'400 0 1400

Werkhof Photovoltaik Planung BK 10 0 10

Werkhof Photovoltaik Ausführung BK 100 0 100

Birkenstrasse (Akazienstr. - Moosmattstr.) Ersatz Deckbelag Ausführung BK 84 0 84

Weidstrasse Süd Ersatz Deckbelag + Beleuchtung Ausführung BK 135 0 135

Teichweg Sanierung Geländer/Belag/Beleuchtung Ausführung BK 200 0 200

Nelkenring (Krummackerstrasse - Haus Nr. 8) Ersatz Belag Ausführung BK 31 0 31

Sonneckstrasse (Schulstr. - Zeughaus) Deckbelag Ausführung BK 22 0 22

Bolzenrid-/Rütteliweg Böschungssanierung Ausführung BK 280 0 280

Radwegverbindung Breitenstrasse Landerwerb Ausführung BK 150 0 150

Radwegverbindung Breitenstrasse Planung Umsetzung Planung BK 60 0 60

Radwegverbindung  Breitenstrasse Submission + Ausführung Ausführung BK 250 0 250

Strasse Sanierung Radweg Liestal (Morgentalweg) - Planung Ausführung BK 25 0 25

Strasse Weiherweg (Brühlstr. - Hauptstr.) - Ausführung Ausführung BK 100 0 100

Strasse Knotenausbau Gewerbe-/Hauptstrasse - Planung + Projektierung Ausführung BK 50 0 50

Strasse Knotenausbau Gewerbe-/Hauptstrasse - Ausführung Ausführung SV 1'500 0 1500

Strasse Ersatz Buswartehäuschen (Unterdorf) Ausführung BK 50 0 50

Friedhof Erweiterung Erdgrabfelder Ausführung BK 240 0 240

Wärmeverbund Verlegung Fernwärmeleiten Sonneckstrasse (Bereich Alterssiedlung) Ausführung BK 90 0 90

Wärmeverbund Installation zweite Fernleitungspumpe Ausführung BK 36 0 36

Wärmeverbund Erneuerung Unterstationen Planung BK 20 0 20

Wärmeverbund Einbau Unterstation (Gemeindeverwaltung) Ausführung BK 54 0 54

Wärmeverbund Einbau Unterstation (Schulhaus Dorf) Ausführung BK 30 0 30

Wärmeverbund Einbau Unterstation (Schulhaus Sappeten) Ausführung BK 54 0 54

Wärmeverbund Einbau Unterstation (Sporthalle Sappeten) Ausführung BK 54 0 54

Wärmeverbund Nachrüstung Heizung mit Wärmepumpe Ausführung BK 150 0 150

Total 11'299 0 4'625 0 2'378 0 619 0 3'567 0 110 0

Nettoinvestitionen 11'299 4'625 2'378 619 3'567 110

Investitionsprogramm der Einwohnerkasse 

Bezeichnung

A=Aufwand / E=Ertrag Art A E A E A E A E A E A E

Finanzvermögen

Wohnheim für Asylbewerber (Pöstli) Umbauarbeiten Ausführung BK 200 0 200

  

Total 200 0 200 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Nettoinvestitionen 200 200 0 0 0 0

Investitionsprogramm der Wasserversorgung

Bezeichnung

A=Aufwand / E=Ertrag Art A E A E A E A E A E A E

Weidstrasse Süd WL-Ersatz Submission + Ausführung Ausführung BK 300 0 300

Hauptstrasse - Wiesenstrasse WL Ersatz Abschnitt 140 Ausführung BK 126 0 126

Birkenstrasse (Akazien- - Moosmattstrasse) WL-Ersatz Ausführung BK 161 0 161

Nelkenring (Krummackerstrasse - Haus Nr. 8) WL-Ersatz Ausführung BK 140 0 140

Sonneckstrasse (Schulstrasse - Zeughaus) WL-Ersatz Ausführung BK 140 0 140

Wasserleitungsverbindung Bubendorf-Ziefen Wasserleitung Submission + Ausführung Ausführung BK 310 0 310

Brühlstrasse (Breinlichenstr. - Flurstr.) WL Ersatz Ausführung SV 280 0 280

Brühlstrasse (Unterbrühlweg) WL Ersatz Ausführung SV 154 0 154

Brühlstrasse (Düblerstrasse Abschnitt Brühlstr. - Morgental) WL Ersatz Ausführung SV 91 0 91

Brühlstrasse (Flurstr.- Düblerstrasse) WL-Ersatz Ausführung SV 196 0 196

Brühlstrasse (Hauptstr. - Weiherstr.) WL Ersatz Ausführung SV 350 0 350

Brühlstrasse (Weiherweg Abschnitt Brühlstr. bis Hauptstr.) WL-Ersatz Ausführung SV 133 0 133

Brühlstrasse (Weiherstr. - Breinlichenstr.) WL Ersatz Ausführung SV 252 0 252

Schulstrasse (Planung + Ausführung) WL-Ersatz Ausführung BK 245 0 245

Pumpwerk Schneckenmatt Schutzzonenmassnahmen Ausführung BK 25 0 25

Pumpwerk Oberfeld Schutzzonenmassnahmen Ausführung BK 20 0 20

Überarbeitung Generelle Wasservorsorgeplanung (GWP) Überarbeitung Generelle Wasservorsorgeplanung (GWP) Ausführung BK 50 0 50

Wasserversorgung Notstromversorgung Planung BK 55 0 30 25

Wasserversorgung Notstromversorgung Ausführung SV 470 0 250 220

Total 3'498 0 915 0 901 0 864 0 692 0 126 0

Nettoinvestitionen 3'498 915 901 864 692 126

2028

2028

2028Total

Total

Total

2025

2025

2025

2024

2024

2024

2026

2026

2026

2027

2027

2027
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Investitionsprogramm der Abwasserbeseitigung

Bezeichnung

A=Aufwand / E=Ertrag Art A E A E A E A E A E A E

Kanalsanierungen (3. - 7. Etappe) 4. Etappe Ausführung BK 510 0 275 235

Kalibervergrösserung Brühlstrasse GEP27 - Ausführung Kalibervergrösserung Brühlstrasse GEP27 - Ausführung Ausführung SV 1'100 0 1100

Falkenrain Oberflächenentwässerung (1&2. Etappe) Ausführung SV 1'300 0 1300

Falkenrain Oberflächenentwässerung (3. Etappe) Ausführung SV 375 0 375

Total 3'285 0 1'375 0 1'535 0 375 0 0 0 0 0

Nettoinvestitionen 3'285 1'375 1'535 375 0 0

Total Nettoinvestitionen

BK = Budgetkredit BK = bereits genehmigte Budgetkredite

SV = Sondervorlage SV = bereits genehmigte Sondervorlagenkredite

2028

2028

18'282

Total

Total 2025

2024

2024

2367'115 1'858

2026

2026

4'259

2027

2027

4'814

2025
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Traktandum 5 
 
Erläuterungen zum Budget 2024 
 
Finanzverwalter Martin Glatt ist gerne bereit, vorgängig zur Gemeindeversammlung Fragen 
zu beantworten (persönlich am Schalter oder am Telefon unter der Nummer 061 935 90 92). 
 
Allgemeine Bemerkungen: 

 
Das Budget 2024 schliesst bei einem Aufwand von CHF 22'443'750.00 und einem Ertrag von 
CHF 21'862’400.00 mit einem Verlust von CHF 581'350.00 ab. 

Die grössten Mehraufwendungen gegenüber dem Budget 2023 fallen in der Funktion Öffent-
liche Ordnung und Sicherheit (+ CHF 177’550.00), in der Bildung (+ CHF 368'100.00) und 
Kultur, Sport, Freizeit, Kirche (CHF 158'200.00) an. In der Funktion Öffentliche Ordnung sind 
die Mehrkosten zum grössten Teil auf die steigenden Kosten des Kindes und Erwachsenen-
schutzes zurückzuführen (CHF 159'800.00). Die Beiträge wurden aufgrund des Budgets 
2024 der Kinder- und Erwachsenschutzbehörde beider Frenkentäler budgetiert. Bereits in 
der Rechnung 2022 sind die Kosten höher als im Budget 2023 vorgesehen ausgefallen. Im 
Bereich Bildung sind die Mehrkosten zum grossen Teil auf die Mehrlektionen bei den Lehre-
personen zurückzuführen. In der Primarschule musste aufgrund der Schülerzahlen eine wei-
tere Primarschulklasse gebildet werden. Gesamthaft sind die Lohnkosten der Lehrkräfte 
(inkl. Teuerung und Sozialleistungen) um CHF 288'400.00. angestiegen. In der Funktion Kul-
tur, Sport, Freizeit und Kirche wurden die Beiträge an das Hallenbad Liestal um 
CHF 18'500.00 erhöht. Aufgrund der geplanten Sanierung des Kunstrassenfelds Brühl im 
Jahr 2024 muss der Restwert des bestehenden Platzes ausserordentlich abgeschrieben 
werden. Dies führt im Budget 2024 zu einmaligen Mehrkosten von CHF 94'000.00. 

Grössere Minderaufwendungen sind in der Funktion Soziale Sicherheit (./. CHF 214'350.00) 
budgetiert. Aufgrund der Hochrechnungen (Zahlen 2023) wird bei der Sozialhilfe mit tieferen 
Kosten (- CHF 102'000.00) gerechnet. Im Asylbereich sind die Kosten im Budget 2024 auf-
grund der Hochrechnung doppelt so hoch budgetiert wie noch im Jahr 2023. Aufgrund des-
sen, dass auf der Ertragsseite auch die Rückerstattungen des Kantons ansteigen, ist der 
Nettoaufwand um CHF 139'400.00 tiefer als im Budget 2023.  

In der Funktion Finanzen und Steuern ist ein Mehrertrag von CHF 1’070'350.00 budgetiert. 
Die Mehreinnahmen wurden in den Steuern, dem Finanzausgleich und bei den Liegenschaf-
ten des Finanzvermögens budgetiert. Aufgrund der definitiven Steuereinnahmen 2022 und 
den Prognosen des Kantons zur Steuerentwicklung wurden die Steuereinnahmen bei den 
natürlichen sowie den juristischen Personen für das Jahr 2024 gesamthaft um 
CHF 515’00.00 angehoben. Beim Finanzausgleich werden wir aufgrund der aktuellen Steu-
erzahlen CHF 385'150.00 mehr als im Jahr 2023 budgetiert erhalten. Im Jahr 2024 fallen die 
im Jahr 2023 einmalig budgetierten Wertberichtigungen für die Liegenschaften Lindenstrasse 
1+3 weg.  

Bei den Löhnen ist für das Jahr 2024 der normale Erfahrungsstufenanstieg eingerechnet. Bei 
den Entschädigungen (Gemeinderat, Kommissionen und Behörden) und den Löhnen ist für 
das Jahr 2024 ein Teuerungsausgleich von 1.5% budgetiert.  

Es ist festzustellen, dass trotz den vorgenommenen Einsparungen der Spielraum der Ge-
meinde kleiner wird und in Zukunft sehr sorgfältig mit den vorhandenen Mitteln umgegangen 
werden muss. 

Weitere Bemerkungen zum Budget: 
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30 Personalaufwand 
Der Personalaufwand wird im Jahr 2024 um CHF 402'950.00 gegenüber dem Budget 2023 
ansteigen. Die Lohnkosten des Verwaltungspersonals sind stabil und erhöhen sich nur um 
die eingerechnete Teuerung (1.5%) und den Erfahrungsstufenanstieg (1.%). In der Summe 
führt dies zu einer Erhöhung der Lohnsumme um CHF 74'450.00. Die Lohnkosten der Lehr-
kräfte sind aufgrund der in den allgemeinen Erläuterungen aufgeführten Gründen um 
CHF 281'450.00 erhöht worden. Die restlichen Veränderungen betreffen die Sozialleistungen 
des Arbeitgebers.  
 
31 Sach- und übriger Betriebsaufwand 
Die Kosten für den Sach- und Betriebsaufwand werden gemäss Erwartungen im Jahr 2024 
um CHF 364’500.00 höher ausfallen, als im Jahr 2023 budgetiert. Die grössten Veränderun-
gen sind im Budget 2024 beim baulichen und betrieblichen Unterhalt (+ CHF 211'450.00), 
den Mieten und Benutzungsgebühren (+ CHF 62'600.00) und den Dienstleistungen und Ho-
noraren (+ CHF 97'950.00). Beim baulichen und betrieblichen Unterhalt werden die Mehrkos-
ten beim Unterhalt der Tiefbauten Strassen, Wasser- Abwasserleitungen anfallen. Beim 
Wasser müssen die Kosten aufgrund des Alters der Leitungen (Reparaturkosten) und der 
Hydrantensanierungen um CHF 53'000.00 erhöht werden. Die neu jährlich durchgeführte 
Spülung der Sauberwasserleitung (Abwasser) schlägt mit CHF 37'000.00 zu Buche. Auch 
beim Unterhalt der Hochbauten mussten die Summe erhöht werden (CHF 70'950.00). Bei 
den Mieten müssen zusätzliche Kollektivunterkünfte für den Asylbereich angemietet werden 
(CHF 25'000.00). Die Erweiterung der Büroräumlichkeiten der KESB verursacht zusätzliche 
kosten von CHF 34'000.00 pro Jahr. Bei den Dienstleistungen entfallen CHF 70'000.00 auf 
höhere Kosten für die primären Massnahmen im Kindes- und Erwachsenschutz (KESB). Es 
kommt in der ganzen Sachgruppe zu kleinen und grösseren Verschiebungen, die nicht alle 
ausgeführt werden können. Eine detaillierte Aufstellung findet sich für Interessierte in den Er-
läuterungen zum Detailbudget. 
 
33 Abschreibung Verwaltungsvermögen 
Investitionen, die bis Ende 2013 abgeschlossen wurden, werden nach der bisherigen Praxis 
abgeschrieben. Investitionen im Verwaltungsvermögen werden innert 18 Jahren und Spezial-
finanzierungen (Wasser, Abwasser) innert 23 Jahren abgeschrieben. Investitionen, die ab 
dem Jahr 2014 getätigt wurden, müssen entsprechend der vorgegebenen Anlagekategorien 
des Kantons abgeschrieben werden. Die Abschreibungsdauer beläuft sich je nach Anlageka-
tegorie auf 5 (EDV) bis 50 Jahre (Kanalisation). Die Abschreibungen wurden aufgrund der 
Anlagewerte per 1.1.2023 und der im Jahr 2024 abschreibungsrelevant werdenden Investiti-
onen aus dem Jahr 2023 berechnet. Abschreibungsrelevant wird eine Investition im Jahr 
nach der Inbetriebnahme.  
 
34 Finanzaufwand 
Für die Vergütungszinsen und Skonti auf den Steuereinnahmen wurden CHF 75’000.00 bud-
getiert. Der Fremdkapitalzins von CHF 26’950.00 betrifft den Zinsaufwand, der durch die Ge-
meinde für die P. Börlin-Luder Stiftung aufgenommenen Kredite. In der Position 44 (Finanz-
ertrag) ist die Rückzahlung der P. Börlin Luder-Stiftung als Ertrag in gleicher Höhe budge-
tiert. Für die Gemeinde Bubendorf sind diese Kredite somit kostenneutral. Die gesamte Zins-
kosten für das Fremdkapital belaufen sich im Jahr 2024 auf CHF 95'850.00. Der Zinsauf-
wand wird aufgrund einer Refinanzierung eines Kredites (CHF 1'000'000.00) im Jahr 2024 
entsprechend ansteigen. Im Budget 2024 fallen die im Jahr 2023 einmalig budgetierte Kos-
ten für die Wertberichtigung der Lindenblöcke weg (CHF 500'000.00). Die Wertberichtig des 
Grundstückes ist im Finanzertrag (44) berücksichtigt. 
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35 Einlage in Fonds + Spezialfinanzierung 
 
Die an der Gemeindeversammlung vom Dezember 2023 beschlossene Erhöhung des Was-
serpreises, führt wie erwartet zu einem Gewinn in der Wasserkasse. Dieser wird in das Ei-
genkapital der Spezialfinanzierung Wasser eingelegt. Die Kapitalbasis der Spezialfinanzie-
rung wird dadurch gestärkt.  
 
36 Transferaufwand 
Als Gegenstück des Transferertrags (46) handelt es sich dabei um die finanziellen Leistun-
gen der Gemeinde an den Kanton, andere Gemeinden, Verbünde und Private. Gegenüber 
dem Budget 2023 ist eine Erhöhung der Beiträge von CHF 629'550.00 in der Sachgruppe zu 
verzeichnen. Die Veränderungen (Mehr- und Minderaufwand) verteilen sich auf die gesamte 
Sachgruppe und können hier nicht alle aufgeführt werden. Die Mehrkosten werden zum 
grössten Teil bei den Beiträgen an private Haushalte anfallen. Diese sind um 
CHF 569'350.00 angestiegen. Der grösste Mehraufwand ist bei den Leistungen für die Asyl-
bewerber zu verzeichnen (CHF 585'000.00). Auch bei den Behördenkosten des Kindes- und 
Erwachsenschutzbehörde werden die Kosten um weitere CHF 89'800.00 ansteigen. 
 
39 Interne Verrechnungen  
Über die internen Verrechnungen werden die Kostenarten (Material-, Dienstleistungs-, Per-
sonal-, Miet-, Betriebs-, und Kapitalkosten) auf die einzelnen Funktionen verteilt. Die internen 
Verrechnungen auf der Aufwand- und der Ertragsseite müssen gleich hoch sein (Sach-
gruppe 49). Sie sind in der Rechnung somit kostenneutral. 
 
40 Fiskalertrag 
Aufgrund der Hochrechnungen der Steuereinnahmen (natürliche und juristische Personen) 
des Jahres 2022 und der Prognosen des Kantons BL können die Steuererträge für das 
Budget 2024 um gesamthaft CHF 520'000.00 erhöht werden. Der Steuerertrag der natürli-
chen Personen (Einkommens- und Vermögenssteuern) wurden um CHF 5’000.00 angeho-
ben. Bei den Quellensteuern beträgt die Erhöhung CHF 200'000.00. Bei den juristischen Per-
sonen konnte der Steuerertrag um CHF 315'000.00 angehoben werden. 
  
 
41 Regalien und Konzessionen 
Die Regalien beinhalten die Einnahmen aus den Plakat- und Patentgebühren 
(CHF 7’900.00), der Konzessionsabgabe der Elektra BL (CHF 14'500.00) und die Einnah-
men aus der Jagd- und Fischpacht (CHF 8‘950.00). 
 
42 Entgelte 
In dieser Kostenart werden die Ersatzabgaben der Feuerwehr, die Gebühren für Amtshand-
lungen, Benützungs- und Dienstleistungsgebühren (Wasser-, Abwasser- und Abfallgebüh-
ren) und die Rückerstattungen Dritter verbucht (Kinder- und Jugendzahnpflege, Sozialhilfe). 
Der grösste Mehrertrag gegenüber dem Budget 2023 wird im Jahr 2024 bei den Rückerstat-
tungen der Asylbewerber anfallen (CHF 146'000.00). Es handelt sich dabei um die Mietein-
nahmen von Asylbewerben, die noch keine eigene Wohnung gefunden haben und aus die-
sen Grund noch in den Individualunterkünften der Gemeinde wohnen. Die restlichen Abwei-
chungen von +/- CHF 10‘000.00 sind im Detailbudget erläutert.  
 
44 Finanzertrag 
Der Finanzertrag setzt sich aus dem Zinsertrag der Gemeinde auf Steuern und Darlehen in 
der Höhe von CHF 102'700.00, den Erträgen aus der Vermietung der Liegenschaften der 
Gemeinde in der Höhe von CHF 413’200.00 und der Dividende auf den Aktien (CHF 650.00) 
zusammen. Im Jahr 2024 fallen wie in Finanzaufwand (44) erläutert die im Jahr 2023 einma-
lig vorgenommenen Wertberichtigungen für das Grundstück der Lindenblöcke weg (./. 
CHF 385'000.00).   
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45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen 
Es handelt sich dabei um die Entnahmen der Verluste der Abwasserbeseitigung 
(CHF 437'850.00) und Abfallbeseitigung (CHF 39’350.00) aus dem Eigenkapital der entspre-
chenden Kassen. Im Jahr 2024 können voraussichtlich CHF 18’900.00 aus dem Fonds für 
Zivilschutzbauten entnommen werden. 
 
46 Transferertrag 
Beim Transferertrag handelt es sich um die Entschädigungen des Kantons, der Gemeinden, 
der Verbünde und Privaten an die Gemeinde Bubendorf. Gegenüber dem Budget 2023 steigt 
der Ertrag um CHF 1'249'550.00 an. Der grösste Mehrertrag fällt im Jahr 2024 bei den Rück-
erstattungen des Kantons für das Asylwesen an. Anlog den Aufwändungen fallen auch die 
Rückerstattungen entsprechend höher aus (CHF 629'000.00). Es handelt sich bei den Beiträ-
gen um eine Tagespauschale. Beim horizontalen Finanzausgleich (Ressourcenausgleich) 
sind CHF 301'950.00 mehr budgetiert. Dieser ist abhängig von den effektiven Steuereinnah-
men und dem Ausgleichsniveau. Weitere Mehreinnahmen sind bei den Rückerstattungen der 
Gemeinden für die Verbünde (Feuerwehr, Zivilschutz, KESB) zu verzeichnen. Die Rücker-
stattungen werden aufgrund der höheren Kosten der Verbünde entsprechend höher ausfal-
len (CHF 186'550.00). Die restlichen Veränderungen zum Budget 2023 verteilen sich über 
die ganze Sachgruppe. 
 
48 Ausserordentlicher Ertrag 
Es handelt sich dabei um die Entnahme aus der Vorfinanzierung für die Mehrzweckhalle Dorf 
(CHF 266'700.00) und das neue Garderobengebäude Brühl (CHF 98'250.00). Die Entnah-
men erfolgen anlog der Laufzeit der Abschreibungen für die Gebäude (30 Jahre).  
 
49 Interne Verrechnungen 
Gegenkonto zur Sachgruppe 39 Interne Verrechnungen (Aufwand). 
 
 
Spezialfinanzierungen 
 
Wasserversorgung 
Bei der Spezialfinanzierung Wasserversorgung resultiert ein Gewinn von CHF 79'850.00 
(siehe Kostenart 35). Der Stand des Vermögens der Wasserkasse beträgt per 1.1.2023 
CHF 634'973.75. 

 
Abwasserversorgung 
Der Mehraufwand bei der Abwasserbeseitigung beträgt CHF 437'850.00 (siehe Kostenart 
45). Durch die sehr tiefen Abwassergebühren von CHF 0.75 entsteht, alleine bei den Abwas-
sergebühren an den Kanton, eine Fehldeckung von über CHF 1.00 pro m3 Abwasser. Bei ei-
nem Vermögen der Kasse von CHF 6'692'056.68 per 1.1.2023 kann ein solcher Verlust zur-
zeit aber noch verkraftet werden. 
 
Abfallbeseitigung 
Die Abfallbeseitigung weist für das Jahr 2024 einen voraussichtlichen Verlust von 
CHF 39’350.00 aus (Kostenart 45). Dieser Verlust entsteht aufgrund der Senkung der Abfall-
gebühren im Jahr 2017und der ab dem Jahr 2023 steigenden Kosten für die Entsorgung 
(Transportkosten). Die Reduktion im Jahr 2017 war nötig, da das Kapital der Kasse aufgrund 
der Rückerstattung der IWB/KVA im Jahr 2015 sehr stark angestiegen ist. Mit dieser Reduk-
tion sollte das Kapital der Spezialfinanzierung innert nützlicher Frist wieder auf ein normales 
Mass reduziert werden. Das Kapital der Kasse weist per 1.1.2023 noch einen Betrag von 
CHF 169'534.32 aus.  
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Erläuterungen zu den Budgetkrediten 2024: 
 
Ersatz Server und PC Arbeitsplätze (inkl. Dienstleistungen) 
Kreditbegehren: CHF 235'000.00 

 
Im Budget 2023 waren in der Investitionsrechnung zwei Kredite für den Hardware-Ersatz der 
Arbeitsplätze (CHF 90'000.00) und den Serverersatz (CHF 75'000.00) vorgesehen. Die mit 
dem Umsetzungsprojekt beauftragte Arbeitsgruppe hat dem Gemeinderat empfohlen, die 
Geräte inskünftig zu leasen, sich in ein Rechenzentrum einzumieten und keinen eigenen 
Server mehr zu betreiben. In diesem Zusammenhang wird auch der Support nicht mehr In-
house angeboten. Die digitale Welt verändert sich derart schnell und stark, weshalb man die-
sen Anforderungen mit einem Kleinpensum nicht mehr gerecht werden kann. Die Initial- so-
wie die Support- und Leasingkosten des ersten Jahres sind in der Investitionsrechnung ab-
gebildet (CHF 235'000.00). 
 

CMI Dossier 
Kreditbegehren: CHF 50'000.00 

 
Der Anbieter der Geschäftsverwaltungssoftware, welche bei der Gemeinde Bubendorf in Be-
trieb ist, wurde vom Marktleader aufgekauft und die Software wird nun nicht mehr weiter be-
trieben. Bei der neuen Geschäftsverwaltungslösung, welche angeboten wird, sollen die be-
stehenden Daten integriert werden. Für die neue Software und Übernahme wird mit 
CHF 50'000.00 gerechnet. 
 

Steuerbezugssoftware (Abraxas) 
Kreditbegehren: CHF 75'000.00 

 
Für den Steuerbezug bzw. die Debitorenbewirtschaftung der Steuern war bislang zwecks 
Zinsberechnungen, Fristen, etc. eine separate Software für rund 40 Gemeinden im Baselland 
im Einsatz. Der Anbieter dieses Moduls hat nun seine Verträge per 31. Dezember 2023 ge-
kündet, da sich die Firma anderweitig ausrichten will. Für die basellandschaftlichen Gemein-
den konnte ein neuer Anbieter gefunden werden, welcher das Modul übernimmt. Es wird mit 
Kosten von CHF 75'000.00 gerechnet. 
 

Feuerwehrmagazin (exkl. Fahrzeughalle Feuerwehr) – Anpassung Fluchtwege, An-
passung Schliessung/Notbeleuchtung/Markierung 
Kreditbegehren: CHF 40'000.00 

 
Um im Brandfall die Sicherheit zu gewährleisten, sind verschiedene Anpassungs- und Instal-
lationsarbeiten an den Räumlichkeiten des Gebäudes zwingend erforderlich. Die entspre-
chenden Massnahmen beim Feuerwehrmagazin selbst wurden bereits 2023 ausgeführt. 
 

Schule Bubendorf – Ersatz interaktive Ausrüstung 
Kreditbegehren: CHF 160'000.00 

 
Im Rahmen einer Arbeitsgruppe für den Ersatz der Interaktiven Ausrüstung in den Schulzim-
mern wurde das Mengenmodell und die Gerätewahl im Jahr 2023 erarbeitet. Die digitalen 
Wandtafeln werden die veraltete Beamer-basierte Lösung ablösen und neben dem Visuali-
sieren auch die Möglichkeit bieten, mit einem Stift auf der digitalen Wandtafel zu schreiben 
oder zu zeichnen. Die Integration mit den SuS (Schüler und Schülerinnen)- und LP (Lehrper-
sonen)-Geräten ist ein weiterer grosser Vorteil. Je nach Schulzimmer muss zwischen der 
Wandmontage und/oder mobilen Wagen entschieden werden. Die finale Lösung wird mittels 
einer Ausschreibung im Rahmen des Budgets ermittelt.  
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Schule Bubendorf – Ersatz ICT Schüler 
Kreditbegehren: CHF 170'000.00 

 
Im Rahmen einer Arbeitsgruppe für den Ersatz der ICT für die Schüler und Schülerinnen 
(SuS), wurde im Jahr 2023 das vorliegende Budget erarbeitet. Die Grundlage bzw. das Mo-
dell für das Budget ist die Zuteilung der Geräte pro Klasse.  Neben dem Zuteilungsmodell 
wurde auch die Gerätewahl als Resultat der Arbeitsgruppe erarbeitet.  Basierend auf der 
kantonalen Empfehlung wird zukünftig das IPad von Apple eingesetzt. Dieses kann mit Stift 
und Tastatur ausgestattet werden. Die Nutzung des IPad hat neben der einfachen Handha-
bung und Mobilität den grossen Vorteil, dass in der Sekundarstufe im Baselland auch dieses 
Gerät eingesetzt wird. Das Budget wurde aufgrund Richtpreisofferten (Kauf- sowie Mietmo-
dell) von gängigen Anbietern erstellt.  Die finale Lösung wird mittels einer Ausschreibung im 
Rahmen des Budgets ermittelt.   
 

Schule Bubendorf – Ersatz IT Lehrkräfte 
Kreditbegehren:  CHF 80'000.00 

 
Im Rahmen einer Arbeitsgruppe für den Ersatz der ICT der Lehrpersonen (LP) wurde das 
Mengenmodell und die Gerätewahl im Jahr 2023 erarbeitet.  Die Lehrpersonen werden ab 
einem Pensum von 50% mit einem Gerät ausgerüstet oder für ein «Bring your own Device» 
(privates Gerät) vergütet. Für das LP-Gerät wurde ein Laptop basierend auf Windows ge-
wählt. Bei der «Bring your own Device» (privates Gerät) kann die LP das Betriebssystem 
selbst wählen, ist aber für dessen Support zuständig. Neben dem Lehrer-Laptop werden die 
LP mit einem Schüler-Tablet ausgerüstet, um die SuS optimal unterstützen zu können. Das 
Budget wurde aufgrund Richtpreisofferten (Kauf- sowie Mietmodell) von gängigen Anbietern 
erstellt. Die finale Lösung wird mittels einer Ausschreibung im Rahmen des Budgets ermit-
telt.    
 

KIG Brühl – Planungskredit 
Kreditbegehren: CHF 50'000.00 

 
Das Gebäude ist weist verschiedene Mängel auf. Es sollen einerseits die Kosten einer mögli-
chen Sanierung eruiert und anderseits soll geprüft werden, ob der heutige Standort des Kin-
dergartens Brühl den Anforderungen (Schulweglänge) entspricht. 
 

Schulhäuser – Anpassung Fluchtwege, Anpassung Schliessung/Notbeleuch-
tung/Markierung 
Kreditbegehren: CHF 95'000.00 

 
Aufgrund einer Sicherheitskontrolle durch die basellandschaftliche Gebäudeversicherung 
sind verschiedene Anpassungs- und Installationsarbeiten an allen Schulhäusern zwingend 
erforderlich. 

Schulhaus Sappeten Anpassung (Eingang) 
Kreditbegehren: CHF 50'000.00 

 
Der Eingangsbereich des Schulhauses Sappeten soll erneuert und verbessert werden, da 
die Abdichtungen gegen aussen verwittert sind. 
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Sporthalle Sappeten – Sanierung Dach und Fotovoltaik – Planung 
Kreditbegehren: CHF 84'000.00 

 
Das Dach der Sporthalle Sappeten ist sanierungsbedürftig. Bevor das Dach mit einer Photo-
voltaikanlage ausgestattet werden kann, müssen die Tragfähigkeit, die Konstruktion und die 
Dämmung geprüft und angepasst werden. Die Planung soll Klarheit über den Zustand, die 
nötigen Arbeiten und zukünftige Kosten schaffen. 
 

Schulhäuser, Sporthalle, WV & ZSA Sappeten Notstromversorgung 
Kreditbegehren: CHF 10'000.00 

 
Für den Fall eines grossflächigen und länger andauernden Notfalls soll eine zentrale Anlauf-
stelle und Unterbringungsmöglichkeit geschaffen werden. Die Schulanlage Sappeten soll mit 
einer Notstromversorgung ausgerüstet werden, welche den Weiterbetrieb der Gebäude er-
möglicht. In einem ersten Schritt sollen die hierfür nötigen Voraussetzungen erhoben und die 
Kosten eruiert werden. 
 

Radwegverbindung Breitenstrasse – Landerwerb 
Kreditbegehren: CHF 150'000.00 

 
Der Kanton Baselland und die Gemeinde beabsichtigen eine Radwegverbindung Ziefen-Höl-
stein via Breitenstrasse zu realisieren. Die Umsetzung des Projektes bedingt das Einver-
ständnis privater Landeigentümer, mit denen die Verwaltung zurzeit verhandelt. Da das Pro-
jekt regionale Bedeutung hat, wurden der Gemeinde Finanzmittel für die Bauausführung vom 
Kanton und Aggloprogramm Basel zugesichert. Der Kredit wurde mit dem Budget 2022 be-
willigt und wird im Jahr 2024 ausgeführt. 
 

Teichweg – Sanierung Geländer/Belag/Beleuchtung 
Kreditbegehren: CHF 200'000.00 

 
Das Geländer inkl. Fundamente des Teichwegs sollen erneuert werden. Gleichzeitig wird der 
Strassenbelag ersetzt und die Beleuchtung auf LED umgerüstet. 
 

Sanierung Radweg Liestal (Morgentalweg) – Planung 
Kreditbegehren: CHF 25'000.00 

 
Der Radweg und die Brücke in Richtung Liestal sollen auf dessen Zustand überprüft werden. 
Die Planung soll Klarheit über den Zustand, die nötigen Arbeiten und zukünftige Kosten 
schaffen. 
 

Wasserleitungsverbindung Bubendorf-Ziefen – Submission + Ausführung 
Kreditbegehren: CHF 310'000.00 

 
Die Errichtung der Wasserleitungsverbindung dient der Regionalen Wasserversorgungssi-
cherheit und ermöglicht in einem Ereignisfall die Belieferung der Gemeinde Bubendorf mit 
Trinkwasser. 
 

WL-Ersatz Schulstrasse (Planung + Ausführung) 
Kreditbegehren: CHF 245'000.00 

 
Die Wasserleitung in der Schulstrasse hatte im vergangenen Jahr ein erhebliches Leck zu 
verzeichnen, welches zu einem grossen Schaden an der Strasse führte. Um weiteren Schä-
den vorzubeugen, soll die bestehende Wasserleitung ersetzt werden. 
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Notstromversorgung Wasserversorgung – Planung 
Kreditbegehren: CHF 30'000.00 

 
Die Wasserversorgung soll gegen einen grossflächigen und länger andauernden Notfall ab-
gesichert werden. Alle Anlageteile sollen hierfür überprüft werden. Die Planung soll Klarheit 
über die nötigen Arbeiten und zukünftige Kosten schaffen. 
 

Überarbeitung Generelle Wasserversorgungplanung (GWP) 
Kreditbegehren: CHF 50'000.00 

 
Die letzte Überarbeitung der Wasserversorgungsplanung fand 2012 statt. Aufgrund der An-
passungen in der Wasserversorgung soll die Planung erneuert und auf die neuen Gegeben-
heiten angepasst werden. 
 

Kanalsanierungen (4. Etappe) 
Kreditbegehren: CHF 275'000.00 

 
Aus den Kanaluntersuchungen von 2019 zur Erarbeitung des neuen Generellen Entwässe-
rungsplans (GEP) wurde ersichtlich, dass in einzelnen Abschnitten Schäden an den Rohrlei-
tungen des Kanalisationsnetzes vorhanden sind. Diese Schäden können mittels Roboter-
technik direkt im Rohr repariert werden (4. Etappe im Jahr 2024). 
 

Friedhof – Erweiterung Erdgrabfelder 
Kreditbegehren: CHF 240'000.00 

 
Die für Erdgrabfelder vorgesehen Flächen sollen für kommende Bestattungen saniert und mit 
geeignetem Boden vorbereitet werden. 
 

Werkhof – Photovoltaik 
Kreditbegehren: CHF 10'000.00 

 
Das Dach des Werkhofgebäudes könnte mit einer Photovoltaikanlage ausgestattet werden. 
Das Dach soll auf Tragfähigkeit und Konstruktion geprüft werden. Die Planung soll Klarheit 
über die nötigen Arbeiten und zukünftige Kosten schaffen. 
 

Schulanlage Sappeten – Photovoltaik (Gesamtbetrachtung) 
Kreditbegehren: CHF 30'000.00 

 
Schulanlage Sappeten – Photovoltaik (Gesamtbetrachtung) (CHF 30’000) 
Die Dächer der Schulanlage Sappeten sollen mit Photovoltaik ausgestattet werden. In einem 
ersten Schritt sollen die bestehenden elektrischen Installationen überprüft werden, ob und 
wie eine etappenweise Errichtung einer Photovoltaikanlage zu welchem Preis möglich ist. 
 

Wärmeverbund – Verlegung Fernwärmeleitung Sonneckstrasse (Bereich Alterssied-
lung) 
Kreditbegehren: CHF 90'000.00 

 
Durch die Errichtung der Alterssiedlung Sonneck 2 wurde die Verlegung der bestehenden 
Fernwärmeleitung notwendig. Gemäss eingetragener Dienstbarkeit zwischen der Paul Bör-
lin-Luder Stiftung und der Gemeinde hat in einem Fall der Verlegung die Gemeinde die Kos-
ten zu tragen. 
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Wärmeverbund Installation zweite Fernleitungspumpe 
Kreditbegehren: CHF 36'000.00 

Zur Erhöhung der Betriebssicherheit soll eine zweite Fernleitungspumpe installiert werden, 
welche bei einem Ausfall die Wärmeverteilung sicherstellen kann. Enthalten sind ebenfalls 
Anpassungen bei der Verrohrung und Steuerung (Software) der Heizanlage. 

Wärmeverbund Einbau Unterstationen – Planung 
Kreditbegehren: CHF 20'000.00 

Um die Betriebssicherheit des Wärmeverbunds zu erhöhen, sollen bei allen angeschlosse-
nen Gemeindeliegenschaften Unterstationen eingebaut werden. Die Planung soll Klarheit 
über die nötigen Arbeiten und zukünftige Kosten schaffen. 

Wohnheim – Umbauarbeiten 
Kreditbegehren: CHF 200'000.00 

Die bestehende Treppe zum Sockelgeschoss mit Duschen und Waschküche führt von der 
Küche steil nach unten und ist gefährlich. Sie soll durch eine neue Treppe mit Zugang vom 
Aufenthaltsraum ersetzt werden. Im ersten Obergeschoss ist die dringende Schaffung einer 
weiteren WC-Anlage vorgesehen. Zudem muss die marode Fallleitung der Kanalisation er-
setzt werden. 

Antrag des Gemeinderates: 
Der Gemeinderat beantragt der Gemeindeversammlung das Budget 2024 der 
Einwohnergemeinde inklusive der Budgetkredite 2024 zu genehmigen. 



RPK 
Rechnungs-Prufungs-Kommission, Bubendorf 

Bubendorf, 21.10.2023 

Gemeinderat der 
Einwohnergemeinde Bubendorf 
z.Hd. der Gemeindeversammlung
4416 Bubendori

Bericht der RPK an die Versammlung der Einwohnergemeinde Bubendorf / 
Begutachtung des Budgets Jahr 2024 der Einwohnergemeinde 

Sehr geehrter Herr Prasident 
Sehr geehrte Darnen und Herren 

Gestutzt auf die Verordnung Ober die Rechnungslegung der Einwohnergemeinden 
(Gemeinderechnungsverordnung) vom 14.02.2012 sowie der Teilrevision vom 28.11. 2017 
haben wir das Budget 2024 der Einwohnergemeinde Bubendorf begutachtet. Die RPK stellt 
fest: 

• Der Gemeinderat und die verantwortlichen Departementsvorsteher haben die
voraussichtlichen Ausgaben und Einnahmen des Jahres 2024 gewissenhaft und fundiert
evaluiert.

• Die budgetierten Ausgaben und Einnahmen sind pro Kontogruppe ausgewiesen und
eingesetzt.

• Grossere Abweichungen (> CHF 10'000.--) gegenuber dem Budget 2023 und gegenuber
der Jahresrechnung 2022 konnten plausibel erklart und wo notig dokumentiert werden.

Aufgrund unserer Begutachtung empfehlen wir der Einwohnergemeindeversammlung, dem 
vorgelegten Budget Jahr 2024 mit Mehrausgaben von CHF 581 '350.-- zuzustimmen. 

RPK BUBENDORF 
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